
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1845

62 (5.3.1845)
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Mittwoch , den 3 . Marz 1845.

IS91. 11 Havre .

Nachricht für Auswanderer
- aari - eJabr hindurch von ach ! zu ach ! Tagen den, I

Die Sigenthümer der sechzehn Postschiffe , welche das ganze Jahr hindurch von acht zu acht Tugen den regelmäßigen

Dienst zwischen Ha » re und New - York versehen , haben die bisher von Herrn I . Barbe besorgte Agentur m

Havre aufgehoben und mich WaShi ' ng - on Finlay als ihren einzigen Haupt - und Spezialagenten für ganz Deutsch¬

land und di« ftan
'
zofisch-deutsche Sränze ernannt , und mich zugleich ermächtigt . in allen deutschen Staaten nach Belieben

Unteragenien zu ernennen , die allein berechtigt ltnd
> mich jugrerw crmu>o »« > . . -
Verträge mit Auswanderern ,

' ur vre, - Poftlchrsse , welche die einzige
SriienUnteraäenten z»

"
ernennen, die allein berechtigt , t « v . « ertrage m . -- . .. ^

r-eaelmäkiae Linie »wische» Havre und New -York bilden . abzu,chließen , unv wozu ich auch schon von s

der atoßhhrs,Ischen Regierung die nachgesuchte Konzesston erhalten habe .

Es können daher die HH . I . ,B a r b e in Havre und dessen Agenten , - l « : S ! Lck in C r e u z n a ch , Klein

in Bingen - vr . Strecker in Mainz , H . Rau in Frankfurt a . M ., E . Äiock in K aris .ru he , H . Fester

in Stuttgart , H . Boell in Weißenvurg ( Nieder -Rhein ) u . s. w . keine Verträge mehr mit Auswanderern für

diese Poftschiffe - bschiießen , und erkläre hiermit im Namen und Auftrag der Eigeuthümer , daß alle Verträge , die von

denselben seit dem 30 . November v. Jahres für die Postschiffe hätten abgeschlossen werten könne » , für u n g ü i t i g . .

Vi « jetzt Hab« ich als meine Umeragenien ernannt :

Die Herren Franz Kellermann in Mainz (für Bingen und Mainz ) ,
H . Wolfs in Alzei ,
L . E . Beyfchlag in Frankfurt a M ,
H . Adams in Worms ,
N . Hs D . Dreyfuß in Weißenburg (Nieder-Rhein),
Karl Stempf in Karlsruhe ,
Louis Sattler in Kannsstadt,
F . M Stieler in Heilbron « ,
Danzas Hs LGveque in St . Louis ,
Gebrüder Oswald do .
Viktor Kleneck in Basel ,
Jos . Baar in Forbach ,
H . Fries in Heidelberg ,
CP . Beckh in Göppingen ,
F . Studhammer in Straßburg ,
Werner Ikamspeök in Alsfeld ,

und Werde meine ferneren Ernennungen ebenfalls veröffentlichen, damit Zeder sich an diese wende , da ste allein bevoll¬

mächtigt sind , in meinem Namen Verträge abzuschiießen, die von de » Stellvertretern der Ergenlhümer in Havre garantirt
sind , und von deren Agenten , Herren Courteville Lemaitre unv Komp, in Havre aus das Pünktlichste erfüllt
werden. Diese« ist besonder« von höchster Wichtigkeit für jeden Auswanderer , da alle die durch mich oder meine

Uuteragenten abgeschlossenen Verträge dieselbe Kraft haben als wären, sie mit den Eigenihümein der Postschiffe selbst ab¬

geschlossen, wa« be! Andern nicht der Fall ist . Ich finde es »aber paffend , Nachstehendes zu veröffenillchrn.

„ ökous äeclarons pur l» presente grr 'en vertu ries pouvolrs <p,e nvris tenons rtes proprietrrires ries seire

„ prrquedüts reAliliers entre le üsvre et Uevv - Vork , riits >1e uvnio » et tie l» seeonrls lixne , rkont nous sommes les

„ consißastrrires, "

„ lVoirs »von » nomme 51r . IVsslrinKton Kinls ^ , resiäunt ü ltla ^ encs , »zent special cl emizratioir ries Nits

„ paquedöts reKuIiers sur Iss krontieres tranco - sllemsnrie » et en itllemsxne , avec pouvoir » u riit >VaskinKton

„ rle nomwer ries »ous - sxeos risns toutes le » locrrlites , au it le juAer » convsnrrdle ; et que nous consirieruiis tous Ies

„ ooutrats , qu » »t -> lenk pleiire et loyale errecutio » , qui seroat ksits psr le riit Wssilinxton Kinlr »̂ , o» ses sous - SAens

„ pour le » PSSSSKS» ä 'emlKrans ü dvrri ries riits paguedöts reAuiiers , cvmme » i Ies riit, eontrsts eusseut ete kaits psr

„ nous memes . r-
. . . . . UN,, , Su ULvro ä Kew -Vorlr , ou pour le pssssxe rle

( 983 . 2 ) Rr . 3050 .
Karlsruhe . ( Schie¬
nenlieferung für den
badischen Eisenbahn -
bau betreffend .) Zur

Fortsetzung des badischen Eisenbahnbaues sollenI - . , / - . , , .
in diesem Jahre noch wenigstens 64,000 Zoll -
Zentner ( ä 50 Kilogr .) und im Jahr 1846
weitere l 00 ,000 Ztr . Eisenbahnschienen (Brück¬
schienen) geliefert werden .

Diejenigen Fabrikanten , welche diese
Lieferung ganz oder theilweise zu übernehmen
geneigt sind , werden hiermit eingeladen , ihre
Preisangebote längstens bis zum

Dienstag , den 15 . April d. I .,
bei diesseitiger Stelle , woselbst die Lieferungs¬
bedingungen erhoben werden können , einzu¬
reichen .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1845 .
Großh . bad . Oberditektion des Wasser - und

Straßenbaues .
' v. Marschall .

vät . Rost .
I9SS .2) Mühldurg ,

Mastviehversteigerung .
Auf diesseitiger Sielte weiden bis
Dounerslag . den 8 . d. M .,

Nachmittags 3 Uhr,
6 fette Kühe .
1 letter Stier ,

iO f?tte Ochsen
gegen daare Zahlung össeittlich versteigert.

Mühlburg , den 2 . März 1815.
Freiherr ! , von Teldencck ' schc GutSverwaliung.

Latiner .

OonsiAnntaire«
ries »eise prrrzrieböt, rexnliers entre I,

Havre et kverv-Vortr.

memes."
„ I .es conkrst » peuvent etrs ksii , »impiewent pour Is Passage Su Havre a liew -Vorll , ou

Uaxenee , v» tous sutre » points en ^ Ilemaxue jusqu ' ä lVerv - Vork psr l» voie «irr Nsvre .
ksit SU tisvre , ce 31 Zsirvier 1815 .

»ixae p . pon . 6 >eene He t7omp .
-1 , Lire,»z,er ,

j -ikraz, K sii » ,
prresnek / rerer H- t7owp .
Lo»n«Le He Oomp.
Vrei He iyurarrä ! , ,

Xau , elririeu Le Slsistrv , msire riu üsvre , cirsvsiier rie Is iexion ä ' iiormeur et äs l'orrlre rie l . eupolri ri«

Nelxigue , certiüorrs grre Ies «ixustures »ousoriies s I » rle'clsrstron ci - rlessus sont celles rie Ar . Nr . 3 . 8 . 6ree »e <L

Dowp . (psr proeurstion 21 . Klein »er ) vitr »)- Sc ÜI» , tzriesnei kreres L Oomp ., konnsike L 6omp . et Viel Sie Oursnch
msison , rie commerce rie ceite ville et seuls consixustsires ries sei » « psguedois rexuliers entre le Nsvre et Zkerv-

Vvrk , riits äs I' tinio » et is »econrle üßene , et qus Ies riites msison » nous ont preseute le » riocunients qui conststent

qu ' elles tieonent (Ies proprietsire » ries riits psgliedöt » rezuliers le » pouvoir » meutionne 's (laus I» (lite clecisrstion .
Nonne »u Nsvre , le 3 Kevrier 1815 - » ixne I . «
Der Unierzeichnete beglaubig» hiermit , daß vorstehende Uuterschrist die der Herrn Adrra « Le Maistre , Maire

der Stadt Havre , und daß das Zeugniß desselben i » Bezug aus die von ihm legasicle Erklärung « er respektabel» hiesigen
Handlungshäuser der Herren I . B . Greene und Komp ., Pitray und Sohn , Gebrüder Quesnel und Komp. ,
Bonnaffe und Komp , und Viel und Dur,and vollkommen gegründet ist ; ferner beglaubigt der Unterzeichnete,

-daß Hr . Washington Finlay in seiner Eigenschaft als von diesen Häusern bevollmächtigter Spezialagerrt der zwischen
Havre und New-Bork fahrenden , und von verr erwähnten fünf HandiungShärisern in Havre repräscutiitri , 16 regelmäßigen
Postsckiffe alles Zutrauen verdient, daß insbesondere die von Hrn . Washington Finish oder seinen Unteragenien
mit bayerischen Auswanderern geschloffenen UeberfahrtSkonIrakte letzteren alle Sicherheit in Bezug auf pünktliche Erfüllung
der Kontraktsbedingringe» darbieten , und schließlich , daß die von Herr» Fiulay und seinen Unteragenien repräsentirten
16 Postschiffe die einzige regelmäßige Paketbootiinie bilden , welche zwischen Havre und New- Pork im
Gange ist.

Havre , den 1. Februar 1815.

Dasselbe wie oben von dem königl . preuß . und großh .
badischen Konsul , gez . Werner .

Dasselbe wie oben von dem großh . hessischen Konsul ,
gez . Rvsenlicher .

den 25 . Februar 1815 .

Der königi . daher . Konsul , gez. Heinrich Meinet .

Dasselbe wie oben von dem königl . preußische » , laut
der Verträge für Württemberg fungirenden Konsul ,

gez. Werner .

Washington Finlay .

>963 .3 ) Altheim .

Dersteigerung.
Der Theiiung wegen lassen

die Erben des Gg . Joseph
Ecker dabier unten de -
,schrieben« Mühle , nebst dgz»

Hofrailhe ,
Montag , den i7 . März d. I .,

früh I » Uhr,
auf dem Rathhause dahier öffentlich versteigern. Der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird. Die Be¬
dingungen können bei der Tagfohrt ersehe » werden . AuS-
wärlige Srergerer habe» sich mit Leumunds - und Ver-
mögenszeugniffen auSznweisen.

Beschreibung der Gebäude und Liegen¬
schaften .

H i .
s ) Ein zweistöckig « Wohnhaus mit einem

gewölbten Keller und Einrichtung eines Mühl¬
werks. mit zwei Mahl - und einem Gerbgang .
im Wiesenthai liegend, an der Straße gegen
Sindolsheim .

d) Ein Anbau mit Stall , Wasch - und
BackpauS bei der Hofratthe .

c) Eine zweistöckige Scheuer , nebst Schwei«.
ställen allda und Kkller , tarrrt auf Sitz; fl zg z,,

S .
40 Ruthen Garten bei der Hosraithe, auf

drei Plätzen liegend .
3 .

4 Morgen Acker bei der Mühle , einers.
Weg .

1.
l '/ . Morgen Weinberg allda.

5 ,
2 Morgen Wiesen bei der Hofroirhe,

tarirt die Gärten und Liegenschaften aus >600 st . — kr.

j986 .2j Karlsruhe . In der BerlagSbuchhandliirrz
von CH . Th . Groos in Karlsruhe iS so eben er¬
schienen :

Die zweite sehr verbesserte Auflage
von

E-IevI 'oiLlls , RR. V . , Lpistolas ««leotav .
k'ür äeo SokulAekrkmok bearbeitet , mit bi-
«toriseken Lmlsituu § eu unä erklärenäen
^ nmerkuvAe » versekeu von (8t (8'.
Ar. 8 . Dallenpreis 2 ü . 15 kr . Sekulprei »
1 k. 48 kr . netto kür Hallen .

Obiges Werk hat sogleich bei seinem ersten Erscheinen
grobe Theilnahme in vielen Lehranstalten Deutschlands ge¬
sunde « . Die vieljährige Bekanntschaft de- Herrn Verfassers
mit den Bedürfnissen der gelehrten Schule wußte in dem¬
selben theils durch eine richtige Auswahl der Briefe selbst.
IheilS durch die voraugrschickte allgemeine Einleitung ein
lebendiges Bild von Cicero und seiner Zeit zu geben , und
durch die histor. liierar . Nachweisungen über so viele der
größten Zeitgenossen Cicero' s den Inhalt der Briefe selbst
doppelt anziehend zu machen . — Diese Eigenthümlichkeiten
d»» Buche« find auch in der neuen Auslage festgehalten wor¬

den , während im Einzelnen , sowohl in geschichtlicher Be¬
ziehung , al« in sprachlicher — durch den fortlaufenden
Kommentar — viele Verbesserungen eingetreteri find , durch
welche da- Werk eben so sehr , als von Seilen feiner Korrekt¬
heit und äusseren Ausstattung, unsere Empfehlung dieser neuen
Auslage rechtfertigen wird. _

s668j Karlsruhe . 3m Verlage von C - Macklot
ist erschienen und vnrch alle soliden Buchhandlungen zu be¬
ziehen :

lieber Handwaffen , ihre Behandlung und Unter¬
haltung bei den Truppen , von F . Wolfs ,
Major im großh . bad. Lcibinfanterieregiment ,
Ritter des großh . Karl - Friedrich - Militärver¬
dienst- , des Zähringer Löwen - und des kaiserl .
ruff . St . Wladimir - Ordens ; Verfasser von :
Verfertigung der Handfeuerwaffen und Berichts
erstattung über Versuchemit Militärperkussions¬
gewehren. Karlsruhe , 1832 und t833 . 22
Bogen gr. 8 . drosch. Preis 2 fl. 24 kr. Sei¬
ner Königlichen Hoheit dem Groß
Herzog Leopold von Baden gewidmet .

Summa 6181 st . 20 kr.
Aitheim . den 22. Februar 1615.

Bürgermeisteramt .
Kaiser .

vät , Rödel ,
Rathsschreiber.

>888 3 ) Karlsruhe .
Oeffentlicher Verkauf

von Gebäuden und Einrichtungen
in Stockach und Singen .

Die badische Gesellschaft für Zuckerfabrikation hat be¬
schlossen . die Gebäude und Emrichtuugen der Zuckerfabrik
Stockach, soweit solche von dem Brand im Dezember 1812
verschont blieben , sowie ras disponibel gewordene Trocken-
hauS in Singen zu veräufferu und werven die dessalisigen
Versteigecungsverhandlungen

Mittwoch , den 26 . März d . I .,V o r m i t t a g s 10 Uhr ,
in dem Fabrikgebäude zu Stockach »nd

Donnerstag , den 27 . März «. Z.,
Nachmittags 2 Nhr ,

im Trockenhan « znSingea
statlstnden , wozu mau die SreignungSlirbhab - r mit dem An¬
fügen einladet , daß sich Fremde mit legale» Vermögen «-
zrngniffen za persehen haben, und daß hie vorhandenen Ma¬
schinen und Einrichtungen , je »pch Wunsch , entweder mit
dem Ganze » oder getrennt werh«, versteigert werden .

> Die weitere» auf 's Billig « gestellten Bedingnnge« werde «
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unmittelbar vor dem Verkaufsakl bekannt gemacht , könne »
aber auch vorher bei ver Unterzeichneten Gesellschaft - direk-
tion erhoben werden .

Beschreibung der Verkauf - gegenstände .
Von der Zuckerfabrik in Stockach find noch un¬

versehrt vorhanden :

, ») das Trockengebäude mit fünf nach den neuesten Er¬
fahrungen konstruirten Trockenapparaten ;

b ) vas Verwaltungsgebäude ;
c) das Hintere Wohngebäude mit Schlosser - und Schreiner »

werkstätten ;
ck) tue Kupferschmiede ;
e ) das VerlohlungSgedäude ;
k) der Brückeuwaag - Ueberbau ;
x ) eine Scheuer , nebst Stallungen und einer Küferwerk -

stätle ;
Ir) das Syrupreservoirgebäude und
i) das Dampskamin .

Dabei befinden sich ferner :
Ir ) eine eigene zweckmäßig angelegte Wasserleitung mit

gutem Ouellwaffer in beträchtlicher Menge ;
l ) zwei Morgen 36 Rüchen Hofraum und Garten , und

m ) sechs Viertel 77 Ruthen Wiese » im Enteaste .
Gebäude und Gärten bilden ein wohl arrondirles Ganzes

und liegen in der Stadt Stockach , im badischen Seekreis ,
2 Stunden vom Bodensee . Die 1500 Seelen zählende Stadt
Stockach ist der Sitz einrs großherzoglichen Bezirksamt - ,
ForstamlS , Postamts , AmtSrevuoratS , PhhfikatS und einer
Domänenverwaltuug . Es kreuzen sich hier die Hauptstraßen
Nach der Schweiz , nach Württemberg und Bayern , auch ist
diese Stadt der Mittelpunkt eines sehr bedeutenden Frucht
und Holzhandels .

Vermöge dieser vortheilhasten Lage würde sich dieZucker -

fabrlk in Stockach für jede größere Gewerbs - oder Handels
rinrichlung eignen .

Das Etablissement Singen
besteht

a ) aus dem Hauptwohngebäude mit zwei Stockwerken und
gewölbtem Keller ;

b ) aus dem VerkohlungSgebäude ;
c ) au « dem TrockenhauS ;
ck) aus einem Torfschoppen

und liegt zwischen einem eigenen wasserreichen Kanal mit
bedeutendem Gesäll und dem Aachfiuß .

Dabei befinden sich Pstanz - und Obstgärten mit den edel¬
sten Obftgattungen und endlich , unweit entfernt

11 '/ , Viertel vorzügliches Ackerland .
Das ganze Etablissement liegt auf einem Flächenraum

von ungefähr 3 Morgen , und ist theils durch den Wafferkanal ,
theils durch Mauern und Zäune eingeschloffen .'

Der lebhafte Marktflecken Singen am Fuße de - Hohentwyl
ist ungefähr 2 Stunden von Stockach und ebensoweit von der
Schweizergränze entfernt .

Die vorhandenen Gebäude mit der gesicherten Wasserkraft
würden sich hauytsächltch für die Anlage einer Cichorienfabrik ,
einer mechanischen Spinnerei » der Weberei , einer Gerberei
oder sonstigen größeren Gewerbseinrichtung eignen , auch
dürfte die geographische Lage von Singen die Anlage eines
oder des andere » industriellen Etablissements ganz besonders
begünstigen .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1845 .
Direktion der bad . Gesellschaft für Zucker -

fabrikatio « .

^ 998 .2 1̂ Karlsruhe . <Mützen
lief erring .) Bis 1 . Oktober d . I . sollen
zum Gebrauch für Straßenwarte 220 Mützen ,
ähnlich denen , welche die Eisenbahnwärter in
neuerer Zeit besitzen, zur großh . Oberdirektion
des Wasser - und Straßenbaues abgeliefert
werden .

Diejenigen Hutmacher oder Fabrikanten ,
welche geneigt sind , diese Lieferung zu über¬

nehmen , werden aufgefordert,ihrePreisangebote
per Stück längstens bis zum

Dienstag , den 1 . April d . I .,
portofrei , versiegelt und mit der Ueberschrift :

„Angebote auf Mützenlieferung "
an das Unterzeichnete Sekretariat — woselbst
die weitern Lieferungsbedingungen so wie die

Mustermützen täglich eingesehen werden kön¬
nen — einzureichen .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1845 .
Sekretariat der großh . bad . Oberdirektion des

Wasser - und Straßenbaues .
Fecht .

(946 .3 ) Nr . 453 . W i e s l o ch. ( A k k o r d v e g «-

bung .) Die zur Erbauung eines neuen Dienstgebäuves
für die - kombinirle Verrechnung und Bezirksforstei nölhigen
Arbeiten sollen im Wege der Summission vergeben werden .

Die Maurerarbeit ist angeschlagen zu . 5621 si . 25 kr .
„ Steinhauerardeit ist angeschlagen zu 748 fl . öS kr .
„ Zimmerarbeit ist angeschlagen zu . 2192 fl . 41 kr.
„ Schreinerarbeit ist angeschlagen zu 990 fl . 31 kr.
„ Schlofferarbeit ist angeschlagen zu . 1080 fl . 58 kr.
„ Glaserardeit ist angeschlagen zu . 324 fl . 40 kr .
„ Blechnerarbeir ist angeschlagen zu . 61 fl . 59 kr .
„ Schieferdeckerarbeit ist angeschlagenzu 304 fl . 16 kr .
„ Tünchecarbeit ist angeschlagen zu , 415 fl . 19 kr.
, , Pflästererarbeit ist angeschlagen zu . 224 fl . 2 kr .
Pläne , Ueberschläge und Bedingungen können täglich bei

der Unterzeichnete » Domänenverwackung in Rauenberg ein -

gesehen werden , wohin auch die verschlossenen , und mit der
Aufschrift :

Verwaltungsbau in WieSloch
versehenen Summissionen , aus einzelne Arbeiten oder auf
das Ganze , längstens dis

Montag , den 17 . März d. 3 .,,
Nachmittags 3 Uhr ,

einzureichen sind , zu welcher Stunde die Eröffnung derselbe «

geschehen wird .
Rauenberg , 26 . Febr . 1845 . Heidelberg , 21 . Febr . 1845

bad . Domänenverwaltung . Großh . bad . Bezirksbau -
Aab . Inspektion .

Baumüller .

(907 .3 ) Baden .

Hausversteigerung .
In Folg « verehrlicher Verfügung großh . Bezirks¬

amts Baden vom 8 . v. M ., Nr . 541 , wird
Donnerstag , den 17 . April d. 3 -,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier nachbeschriebene « , dem hiesigen
Bürger und Handelsmann Benedikt Seiser und seinen
Kindern , beziehungsweise deren Rechtsnachfolgern , gemein¬
schaftlich zugehöriges Wohnhaus der Theilung wegen im
Vollstreckungswege öffentlich versteigert werden , nämlich :

Sin zweistöckige« Wohnhaus in der langen Straße
dahier , nebst einem hinten dabeistebenden , zwei Stock
hohen Remisengebäude und Hofraum , Haus - Nr . 128 .

Der ganze Platz mit Hofraum ungefähr eilf Ruthen groß ,
gränzt einers . an die Küfergaffe , anders , an David Veist
Levinger , vornen an die lange Straße , hinten an Alois
Hoffmann .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenigstens
den SchätzungSprelS erreicht , wird der endgültige Zuschlag
bei dieser Versteigerung sogleich ertheilt werden .

Baden , den 24 . Februar 1845 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
vät . Nesselhau f.

s 904 . 3 j D u r l a ch .
(Zwangsversteige¬
rung .) 3n Folge lichter ,
licher Verfügung vom 3 . Okt .
v . I ., Nr . 20,368 , wird der
Hirschwirth Karl Weber '«
Ehefrau , Henriette , geborene

Becker von hier
Montag , den 7 . April d . 3 -,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf diesseitigem Bureau im Zwangswege öffentlich versteigert :

Eine zweistöckige Behausung mit der ewigen Schild¬
gerechtigkeit zum goldenen Hirsch , sammt Scheuer ,
Stallung , Keller , Hintergebäude und Hof , dahier in
der Blumenvorgadt gelegen , neben Kannenwirth Schol -
der und Seilermeistec Riede , vornen Straße , hinten
Rebstockwirth Klenert ,

wozu die Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werde » , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

Durlach , den 24 . Februar 1845 .
Bürgermeisteramt .

M o r l o ck.
s923 .3j Durmersheim .

Bau - und Nutzholzversteigerung .
Die Gemeinde Durmersheim läßt aus

ihrem Gemeindswalde aus der Hardt am
Freitag , den 7 . März d. 3 -,

306 Stämme Eichen , welche sich zu Bau - und Nutzholz
eignen , sodann am

Samstag , de» 8 . März d . 3 -,
203 Stämme Forlen , welche sich ebenfalls zu Bau - und
Nutzholz eignen , öffentlich versteigern , wozu die Steigerung «
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß die
Zusammenkunft au jedem der obengenannte » Tage , Morgen -
halb 9 Uhr , im Wald im Ausbusch stattfindet .

Durmersheim , den 25 . Februar 1845 .
Bürgermeisteramt .

Bader .
s969 .3j Mörsch .

Holzversteigerung .
Künftigen

Montag und Dienstag , den 10 . und 11 . ML,z d . 3 -,
läßt die Gemeinde Mörsch

100 Stämme Bau - und Nutzholzeichen ,
300 Ruschen ,

12 Birnstämme
öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist an beide » Tagen Morgen - 9 Uhr
am Rathhaus .

Mörsch , den 1 . März 1845 .
Bürgermeisteramt .

R a st e t t e r .
s 967 .3 j Karlsruhe . (Holländerholzver -

steigerung . ) Die in dem Distrikt Knaulstock im großh .
Hardtwalde , Forstbezirks FriedrichStyal , am 27 . d . M . ver¬
steigerten

24 Stämme Holländerforlen
werben

Montag , den 10 . März d . 3 --
einer nochmaligen Versteigerung auSgesetzt .

Die Zusammenkunft findet auf der grabener Allee bei 'm

friedcichSthaler -iinkevheimer Weg früh 9 Uhr Statt .
Karlsruhe , den 28 . Februar 1845 ,

Großh . bad . Hossorstamt .
v. Schönau .

>973 . 2j Nr . 2386 . Karlsruhe . ( Geld -
anrrbieten .) Bei der Verrechnung des hiesigen
RekonvaleSzenteninstitutS liegen 300 fl . zum Aus¬
leihen auf Pfandurkunde bereit .

Karlsruhe , den 27 . Februar 1845 .
Großh . bad . Polizeiamt der Residenz .

K . Burger .
j978 .3j Nr . 6703 . Heidelberg . ( Aufforde ,

rung und Fahndung .) Hornist Karl Pfisterer von
Leimen , welcher sich am 10 . d . M . ohne « rlaubniß aus der

Garnison Rastatt entfernt hat , wird hiermit aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

b - i dem großh . Kommando des Hl . 3nfanterieregimeutS zu
Rastatt zu stellen, und über seinen Au - triit zu verantworten ,
ansonst die auf Desertion gesetzte Strafe von 1200 fl . und
Verlust des Bürgerrechts gegen ihn ausgesprochen wird , vor -
behältlich der persönlichen Bestrafung im Kalle des Betretens .

Zugleich fügen wir das Signalement de « Soldaten Karl
Pfisterer unter dem Ersuchen an die resp . Polizeibe¬
hörden bei , auf den genannten Entwichenen fahnden und
ihn auf Betreten an das bezeichnet « Regimentskominand »

HA

Anzug .
Rock.
Paar blau « Pätltalou .
Mantel .
Paar lederne Handschuhe .
Säbel , sammt Scheide und Kuppel .

Heidelberg , de« 17 . Februar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Leer ».
s951 .3j Nr . 2047 . H e i l ig « n b « r g . ( Aufforde¬

rung und F a h n d u u g .) Der «„ 1,» fignalisirte Soldat
des großh . bad . Linieninfan,erier «gimeuts , « »„ rd Häßler
von Deggenhausen , hat sich am io . d . M . hhne Erlaubniß
au - seiner GarnisonSstadt Freiburg entfernt , ohne seither
dorthin zurückzukehren . — Derselbe wird hieM , aufaefordert ,
sich binnen 4 Wochen

°

entweder bei seinem Regimentskommando oder bei diesseitiger
Behörde zu stellen und -zu verantworten , widrigenfalls gegen
Ihn als Deserteur , auf ungehorsame « Ausbleiben , erkannt
werden würde . — Zugleich werde » alle Behörden ersuch, ,
auf den Entwichenen zu fahnden , ihn im BetreiungSfalle zu
arretiren und hieher verbringen zu lassen .

Signalement .
Alter , 21 '/ . 3ahre .
Größe , 5 ' 8 " 4 " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund ,
Augen , grau .
Haare , blond .
Rase , klein .

Anzug .
1 Paar blaue Pantalon .
1 blauer Spenser .
1 Dienstmütze .

Heiligenberg , den 22 . Februar 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Kaiser .
(984 . 3 ) Nr . 4433 . Durlach . (Aufforderung

und Fahndung . ) Franz 3oseph Markgraf und Alois
D e g e r , beide Bürger von Stupferich , diesseitigen Oberamts¬
bezirk« , stehen im dringendsten Verdacht der Theilnahme au
Fertigung einer falschen Schuld - und Pfandurkunde . Beide
haben sich durch die Flucht der Untersuchung entzogen und
werden daher aufgefordert , sich alsbald zu ihrer Vernehmung
dahier zu stellen , als sonst nach Lage der Akten gegen sie
erkannt werden wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf
diese beiden unten fignalifirten Personen zu fahnden und sie
im Betretungsfall wohlverwahrt an uns zu überliefern .

Signalement
Markgraf . des Alois Deger .

39 Fahre .
5 ' 5 " .
kräftig .

blond .
blau .
mittler .
ist blatternarbig und
hat eine heisere
Stimme .

abliesern zu lassen .
Sign

Alter , 26 3ahre .
Größe , 5 ' 8" 1 ' " .
Körperbau , schlank .
Gesicht , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , spitz.
Bart , keine» .
Kinn , etwas spitz .

a l e m e n t .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Xr. 10.

de «
Alter , 29 Jahre
Größe , ungefähr 5 ' 3 " ;
Körperbau , besetzt ;
Gesichtsfarbe , blaß ;
Haare , blond ;
Augen ,
Nase , stark ;
Brsondere Kennzeichen : einge¬

bogene Knie und eine starke
Narbe auf einer der beiden
Hände .

Die Kleidung kann nicht angegeben werden , doch
trugen Beide bei ihrer Entfernung wahrscheinlich
blouluchene Mäntel mit langen Kräge » .

Durlach , den 28 . Februar 1845 .
bad . Oberamt ,

Eichrodt .
s962 3j Nr . 5299 . Offenburg . ( Fahndung .)

3 - U . S .
gegen

Heinrich S a ch « und 3osef Eg « von Grie «.
heim ,

wegen Berwundung .
Zosef E g S von Griesheim hat sich auf diesseitige Auf.

forderung vom 20. v. M . , Nr . I960 , bi» jetzt noch nicht
gestellt .

Es wird deshalb Fahndung gegen denselben erkannt und
werden die betreffenden Behörden ersucht , denselben im Be -
tretungsfalle hieher einliefern zu lassen.

Signalement
de«

3 os « fSg « .
Alter , 21 3ahre .
Größe , 5 ' .
Statur , schwach .
Haare , schwarz .
Gesichtsfarbe, gesund .
Augen , blau .

Offenburg , den 28 . Februar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt. T . Wochelrr .

( 920 .3) Nr . 1667 . Rheinbischofsheim . ( Schul¬
denliquidation .) Die Echiffwirth Daniel Paul « » '-
chen Eheleute von Freist «»« haben um di« Erlaubniß nach¬

gesucht , mit ihren Kiudern nach Nordamerika au - wauderu
zu dürfen .

3n Folge diese« Gesuchs haben wir Tagfahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Donnerstag , den 6 . März d. 3 .,
Vormittag « 8 Uhr ,

anberaumt und setzen «ie diesseits unbekannten Gläubiger
derselben mit der Aufforderung hievon in Kenntniß, , ihr ?
Ansprüche hiebei geltend zu machen , widrigen « sie z»
warten haben , daß man . ihnen später nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 2t . Febr . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B » d m a n » ,
vckt. Uibel ,

« . j .
( 970 . 1 ) Nr . 2078 . R e ck a r,g < m ü n d. ( Präklu¬

sivbescheid .)
Die Gant der ledig verstorben «» S » a Elisabeth «
Schuhmacher von Gaiberg betr

^

Werde , alle diejenige » Gläubiger , die in der heutiae »
T - gf- hrt ihre Forderungen an die Gautmaff « der verstorbe¬
nen Eva Slifabetha Schuhmacher nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse auSgtschloffe «

Neckargemünd , ^ en 29 . 3anuar 1845 .
bad . Bezirksamt .

W L n k e r .
vät . Frank ,

« - j -
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